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Hanspeter Hilfiker ist  
neuer AareLand-Präsident
Hanspeter Hilfiker, Stadtpräsident 
Aarau, ist von der Mitgliederver-
sammlung des Vereins AareLand 
zum neuen Präsidenten des 
Vereins AareLand gewählt wor-
den. Er tritt damit die Nachfolge 
von Hans-Ruedi Hottiger an. 

Als Präsident des Vereins AareLand 
möchte Hanspeter Hilfiker die drei 
 Regionen Aarau, Olten und Zofingen 
Schritt für Schritt noch näher zusam-
menbringen – «mit Projekten über die 
Raumplanung hinaus, die unsere 
Standorte und unsere Lebensqualität 
fördern», so Hilfiker. Für den neuen 
 AareLand-Präsidenten ist der Verein 
AareLand «das zentrale Bindeglied un-
serer Mittellandregionen Aarau, Olten 
und Zofingen». «Die nachhaltige Ent-
wicklung dieses Raums ist mir sehr 
wichtig und genau da spielt der Verein 
eine wesentliche Rolle», ist Hilfiker 
überzeugt. Nach seinen Zielen gefragt, 
meint er: «Zuallererst natürlich die Ag-
glomerationsprogramme für unsere 
Region gewissenhaft und fundiert vor-
bereiten und deren Realisierung be-
gleiten.» Der Bereich Siedlung und Ver-
kehr ist für ihn der traditionelle Aufga-
benbereich von Planungsregionen. 
Aber: «Wir haben noch verschiedene 
weitere Themenbereiche fixiert, in de-
nen wir uns als AareLand engagieren 
wollen: von der Wirtschaft über die 
Naherholung bis hin zur Bildung.» Ab-
gestimmt mit den drei Regionen, sollen 
auch in diesen Bereichen Projekte auf-
gegleist und umgesetzt werden. Auch 
in der Standortförderung habe man be-
reits einige Akzente setzen können.

AareLandRat gewählt
Zu den an der Mitgliederversamm-
lung durchgeführten Gesamterneue-
rungswahlen für die Amtsperiode 
2022–25 gehörte auch die Wahl des 
AareLandRats, des Vereinsvorstands. 
Dort steht den Städten Aarau, Olten 
und Zofingen sowie den Kantonen 
Aargau und Solothurn je ein fixer Sitz 
zu. Die folgenden Personen wurden 
gewählt: Hanspeter Hilfiker (Stadt-
präsident Aarau, bisher), Thomas 
Marbet (Stadtpräsident Olten, bisher), 

Christiane Guyer (Stadtammann Zo-
fingen, neu), Iris Sidler (Kanton Aar-
gau, bisher), Sacha Peter (Kanton 
 Solothurn, neu). Neben diesen fixen 
Plätzen steht den drei Regionen aarau 
regio, Olten-Gösgen-Gäu und zofin-
genregio je ein Sitz zu. Folgende Per-
sonen wurden gewählt: Carmen Suter 
(aarau regio, neu), Johanna Bartholdi 
(Olten-Gösgen-Gäu, bisher), Michaela 
Tschuor (zofingenregio, bisher). Als 
Stellvertretungen für den AareLand-
Rat wurden nominiert: Maurus Büs-
ser (Kanton Aargau, bisher) Bernardo 
Albisetti (Kanton Solothurn, neu), An-
dré Grolimund (Härkingen, neu), Fa-
bian Gloor (Oensingen, neu), Willi Zür-
cher (Reiden, bisher), Hans Rudolf 
 Sägesser (Rothrist, neu). 
Zudem bestimmten die Vereinsmit-
glieder (Kantone und Regionalverbän-
de) je zwei Delegierte für die Mitglie-
derversammlung des Vereins Aare-
Land. Es sind dies: Daniel Kolb (bisher) 
und Verena Rohrer (neu) für den Kan-
ton Aargau, Brigitte Schelble und Ste-
fan Zemp (beide neu) für den Kanton 
Solothurn, Urs Affolter und Peter Stirni- 
mann (beide bisher) für aarau regio, 
Martin Bühler und Matthias Suter (bei-
de neu) für Olten-Gösgen-Gäu sowie 
Daniel Zünd (bisher) und Hanspeter 
Schläfli (neu) für zofingenregio.  VAL

Aaraus Stadtpräsident Dr. Hanspeter 
Hilfiker ist zum neuen AareLand-Präsi-
dent gewählt worden.  BILD: ZVG

Kreisschule Entfelden

Ein Spielplatz für alle Generationen
Die Planung sowie Umsetzung 
dauerten rund ein Jahr. Nun 
wurde der neue naturnahe Spiel-
platz der Schule Entfelden am  
11. Mai eröffnet.

«Ich habe an einem Abend sogar schon 
Eltern gesehen, die auf unseren neuen 
Liegen gechillt haben», sagt Darius 
Scheuzger, Gesamtschulleiter der 
Kreisschule Entfelden, während seiner 
Rede bei der Eröffnung des neuen 
Spielplatzes und sorgt damit für einige 
Lacher. Nebst den wellenartigen Lie-
gen wurden neue Spielgeräte aufge-
baut und eine Insel mit Bäumen, Stei-
nen und Sträuchern gestaltet. Im Vor-
hinein wurde jede Klasse befragt, um 
herauszufinden, was sich die Kinder 
für den neuen Spielplatz wünschen. 

Für die Entwicklung
Schulleiterin Pia Sutter erzählt den El-
tern, dass das Klettern und Chillen die 
grössten Wünsche waren. Aber auch 
das «Chosle» – also in der Erde graben, 
mit Wasser hantieren und so die Natur-
materialien erforschen – durfte nicht 
fehlen. Mit dem neuen naturnahen 
Spielplatz und den verschiedenen Lie-
gen werden diesen Wünschen keine 
Grenzen gesetzt. Für die Kinder sei es 
wichtig zu spielen: «Es geht um die Ent-
wicklung von Geschicklichkeit, Kraft 
und Koordination, aber auch um die So-
zialkompetenz. Denn die Kinder lernen 
zu teilen und das Streiten gehört eben-
so mit dazu wie das Frieden schlies-
sen», sagt Sutter. Doch sind der Spiel-
platz und die neuen Sitzmöglichkeiten 
nicht nur für die Kinder gestaltet wor-
den: «Es soll ein Generationenplatz 
sein. Eltern, Bekannte und Verwandte 
sind ebenso herzlich willkommen wie 
die Kinder – auch ausserhalb der 
Schulzeit», so Darius Scheuzger.

Roger Federer als Sponsor
Vor zwei Jahren haben sich die Gesund-
heitsstiftung Radix, die Roger Federer 

Foundation und das Naturama Aargau 
zusammengetan, um in Zukunft Schulen 
und Gemeinden fachlich sowie finanziell 
bei der Planung und Umsetzung von na-
turnahen Spiel- und Pausenplätzen zu 
unterstützen. Auch der Kreisschule Ent-
felden kam diese Zusammenarbeit zugu-
te: Von den 60’000 Franken Gesamtkosten 
des Projekts wurden 44’000 übernom-
men. Die Restkosten wurden noch von 

der bisherigen Schulpflege genehmigt. 
«Wir sind dankbar für die grossartige Un-
terstützung seitens Radix und auch von 
der bisherigen Schulpflege, ohne diese 
wäre die Umsetzung unmöglich gewe-
sen», so Scheuzger.

Neuer Lehrplan schafft  
neue Möglichkeiten
Nach den Herbstferien soll es mit der 
Erweiterung des naturnahen Schulge-
ländes weitergehen. Die Planung läuft 
aber erst an, sodass noch keine Ideen 
spruchreif wären. Trotzdem teilt Pia 
Sutter eine der ihren: «Eine Naschecke 
mit Früchten und Beeren wäre zum 
Beispiel etwas oder verschiedene 
Hochbeete, welche die Schüler betreu-
en könnten.» Denn mit dem Lehrplan 
21 komme auch das Fach «Natur, 
Mensch und Gesellschaft» (NMG), das 
solche Aktionen möglich mache. Bis 
dahin dürfen die Kinder nun erstmal 
den neuen naturnahen Spielplatz ent-
decken.  STU

Die Projektbeteiligten (von links): Darius Scheuzger, Pia Sutter, Simone Jacot, Jan 
Gerber, Tina Pasquier (sitzend).  BILDER: STU

Die Kinder der Schule Entfelden freuen 
sich über den neuen Spielplatz.

Regiowehr Suhrental

Jugendregiowehr absolviert 
24-Stunden-Übung

Am 21. und 22. Mai 2022 führt die Ju-
gendregiowehr Suhrental eine 24-  
Stunden-Übung durch. Diese wieder-
spiegelt einen Arbeitstag einer Berufs-
feuerwehr. Sie beinhaltet Ausbildungs-
sequenzen, Kasernendienst, Sport und 
natürlich auch diverse herausfordern-
de Einsätze.
Um möglichst realitätsnahe Übungen 
durchzuführen, werden diese in be-
wohntem Gebiet durchgeführt. Auf die 

allgemeinen Ruhezeiten nehmen die 
Verantwortlichen selbstverständlich 
Rücksicht und die Einschränkungen 
für die Bevölkerung sind von kurzer 
Dauer. Die Regiowehr Suhrental ist be-
müht, die Einschränkungen für die Be-
völkerung so gering wie möglich zu 
halten und dankt schon im Voraus für 
das Verständnis. 
Bei Fragen wenden Sie sich per Mail 
an: regiowehr@gmail.com.  GSM

Bereit für die 24-Stunden-Übung: Die Jugendregiowehr Suhrental ist gut ausgebil-
det und wird am 21. und 22. Mai beübt.  BILD: ZVG 

Aarau

Freinacht im Falle des 
FC Aarau-Aufstieges

Der Stadtrat hat beschlossen, dass die 
Nacht von Samstag, 21. Mai, auf Sonn-
tag, 22. Mai, im Falle eines Aufstieges 
des FC Aaraus als Freinacht gilt. Die 
Stadt Aarau verzichtet im Falle eines 
Aufstieges auf das Ausstellen von Ein-
zelbewilligungen. Die Feierlichkeiten 
dürfen demnach in den Gastgewerbe-
betrieben der Stadt Aarau von Samstag, 
21. Mai 2022, auf Sonntag, 22. Mai 2022, 
ohne zeitliche Beschränkung dauern.
Der Stadtrat dankt den Einwohnerin-
nen und Einwohnern für das Verständ-
nis und wünscht dem FC Aarau für das 
entscheidende Spiel am Samstag viel 
Glück! AAR

Schön, 
dass Sie  
uns lesen 

Zu vermieten per sofort
oder nach Vereinbarung
in der Ortsmitte von
Buchs

helle 4½-Zi.-Whg.
Parterre, grosser Balkon,
Miete inkl. NK und
Abstellplatz Fr. 1650.–

helle 4-Zi.-Whg.
1. OG, neue Fussböden,
Miete inkl. NK und
Garage Fr. 1550.–.

Telefon 062 822 53 52

Ab 1. Juli oder
n. Vereinb. zu vermieten
in der schönen Altstadt
von Aarau

3½-Zi.-Whg.
2. OG, Miete Fr. 1930.–
inkl. NK, alles Parkett-
und Plattenböden, GS,
kein Balkon.

Telefon 062 822 22 75

In Safenwil (Köllikerstr. 10 + 12)
zu vermieten ab 1. Juli 2022
neu erstellte, moderne, grosse

3½-Zi.-Wohnungen
(nur noch drei Wohnungen!)

103–115 m2, grosse Terrasse
Miete: ab CHF 1500.00 + NK
(siehe auch: www.newhome.ch)

robimmo ag, Robert Müller
Telefon 079 969 38 82
info@robimmo.ch

Zu vermieten in Buchs per 1. August 2022
oder nach Vereinbarung geräumige

4-Zimmer-Wohnung
in älterem 4-Familien-Haus. Sonniger
Balkon, Küche mit Glaskeramik,
Geschirrspüler usw.
Miete Inkl. NK.: Fr. 1350.–, PP. Fr. 40.–
Telefon 079 661 66 16

Zu vermieten

Zu vermieten in der
Aarauer Altstadt

1-Zi-Studio
möbliert, im 3. Stock,
an Nichtraucher. Keine
Sozialhilfeempfänger.
Miete Fr. 600.– inkl. NK

Telefon 079 340 37 64

Ab sofort in der Altstadt
von Aarau

2-Zi.-Whg.
im 3. Stock, ohne Lift,
an NR, keine
Sozialhilfeempfänger,
Miete Fr. 900.–, inkl. NK.

Telefon 079 340 37 64

Zu verkaufen

Wir suchen für unser Portfolio
Mehrfamilienhäuser

Aida Immobilien AG
Sportplatzweg 2
5722 Gränichen

Telefon 062 723 00 30
www.aida-immobilien.ch
info@aida-immobilien.ch

Zu vermieten in
Kölliken
ab Fr. 50.00 mtl.

Lagerräume
für Möbel und
Hausrat.
Tel. 062 723 86 06

das suchen hat ein ende.

wernli-immo.ch

Seit über 35 Jahren.

In Holziken zu vermieten schöne

4-Zimmer-
Wohnung
hell und ruhig, im 1. OG mit Balkon,
Fr. 1190.– + NK Fr. 250.–

Telefon 079 332 61 62*

Der Traum vom Eigen-
heim lebt weiter …

HAUS
GESUCHT
Steht Ihr Haus in naher
Zukunft zum Verkauf?

Ich bin auf der Suche
nach einem Einfamilien-
haus. 5½ Zimmer und
mehr wären ideal.

Ziel: Schöftland und
Umgebung.

Fam. Racaj

Telefon 076 450 68 82

Zu kaufen gesucht

Obergösgen ab sofort
oder nach Vereinbarung

3½-Zi-Wohnung

mit Balkon, in 4-Fam.-
Haus, an ruhiger Lage,
2 Min. bis öV, Einkaufen
und Schulen, neu reno-
viert, Kellerabteil WM/TU.

Fr. 1050.– inkl. NK

Telefon 079 323 26 70




